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Bezirksklasse

TTF Stühlingen II : TTC Riedöschingen II 
Samstag, 20.11.2021, 18:00 Uhr

Erneuter Erfolg für die TTF Stühlingen II in der Bezirksklasse

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:7 in den Spielen und 33:25 in den Sätzen
gewannen die Akteure von der TTF Stühlingen II ihr Heimspiel in der Bezirksklasse gegen den TTC
Riedöschingen II. 3 Stunden lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe das Doppel Fries / Groten
den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Fries / Groten konnten Wallschläger / Wehrle in einem dramatischen Spiel und großer
Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederkämpfen und somit einen Punkt für die
Mannschaft beitragen. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Vorsprung. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Riesterer / Heinrichson eine Niederlage
in vier Sätzen gegen Wehrle / Wehrle kassierten. Der Start in die Partie hätte für Wiedemann /
Wiedemann besser laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel
gegen Keller / Schmidt noch in vier Sätzen und steuerten somit einen Punkt für die Mannschaft bei.
Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer
2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Einen eher schnellen Punkt für sein Team
holte im Anschluss Armin Fries bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Markus Wehrle. Trotz Blitzstart
verlor Christof Groten sein Spiel gegen Kurt Wallschläger letztlich in vier Sätzen. Anschließend ging
es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Auf dem falschen Fuß
erwischte Frank Riesterer seinen Gegner Stefan Wehrle beim überzeugenden Sieg ohne
Satzverlust. Lange umkämpft war die Partie zwischen Frank Heinrichson und Christian Wehrle,
bevor sich der Gastspieler mit 8:11, 11:9, 14:12, 9:11, 4:11 durchsetzte. Wenig später ging das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Einen Zähler für das Team verpasste
Katja Wiedemann bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Manfred Schmidt. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen
mit nur zwei Bällen Unterschied. Eileen Wiedemann machte wiederum mit Erwin Keller bei ihrem
Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann ihr Einzel sicher. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Die richtige Taktik hatte Armin Fries beim
nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Kurt Wallschläger ab dem ersten Ballwechsel. Christof
Groten bekam seinen Gegner Markus Wehrle dagegen beim deutlichen 9:11, 6:11, 9:11 nicht richtig
in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Wenig Gegenwehr leistete am Nachbartisch
Frank Riesterer bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Christian Wehrle. Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Recht deutlich war die 0:3-Pleite von Frank Heinrichson
gegen Stefan Wehrle. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der
Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Katja
Wiedemann daraufhin gegen Erwin Keller. In vier Sätzen gewann Eileen Wiedemann gegen Manfred
Schmidt und gab dabei nur einen Satz her. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7
für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Eher ungefährdet war
der Erfolg in drei Sätzen von Fries / Groten nachfolgend gegen Wehrle / Wehrle. Glücklich fiel sich
das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 27.11.2021 gegen TUS
Hüfingen II, während der TTC Riedöschingen II am 15.01.2022 gegen TUS Hüfingen II antritt.
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 Statistik:
 TTF Stühlingen II

Doppel: Fries / Groten 2:0, Riesterer / Heinrichson 0:1, Wiedemann / Wiedemann 1:0 
Einzel: A. Fries 2:0, C. Groten 0:2, F. Riesterer 1:1, F. Heinrichson 0:2, K. Wiedemann 1:1, E.
Wiedemann 2:0 

 TTC Riedöschingen II
Doppel: Wehrle / Wehrle 1:1, Wallschläger / Wehrle 0:1, Keller / Schmidt 0:1 
Einzel: K. Wallschläger 1:1, M. Wehrle 1:1, C. Wehrle 2:0, S. Wehrle 1:1, E. Keller 0:2, M. Schmidt 1:
1


